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Nutzen
Fachliche Beratung

• Durchführung von Workshops

• Ideen und Anregungen zur 
Gestaltung des Außengeländes

• Tipps und Anregungen zur Umsetzung

• Unterstützung bei Elternaktionen

• Aufstellung eines Projektfahrplanes 

Teamqualifizierung

• gemeinsame Analyse

• Bündelung der gemeinsamen Ziele

• Einbeziehung der Nutzergruppen

• Erarbeitung eines individuellen Gartenmodells 

Beitrag

• Fachliche Mitwirkung

• finanzieller Eigenanteil 



 

Projekt
Kindertagesstätten sind Erlebnis- und Erfahrungsgebiete! 
Ob innen oder außen - Kinder entdecken immer wieder 
Möglichkeiten, ihr Spiel zu verändern und Bekanntschaft 
mit neuen Materialien oder Ideen zu machen. Damit die 
Bedingungen für diese Entdeckungsreisen optimal sind, 
müssen Räume entsprechend gestaltet sein. Innen und  
Außen!

Da Innenräume in den meisten Fällen bereits umfangreich 
erneuert und nach modernen Erfordernissen frühkind-
licher Bildung gestaltet wurden, entwickelt das Projekt 
Bildung und Freiraumqualität (BuF) unter dem Dach der 
KINDERVEREINIGUNG® Sachsen e.V. unter Berück- 
sichtigung des Sächsischen Bildungsplanes nun Kriterien  
für die Freiflächengestaltung.

Das Projekt wird auf Grundlage der Richtlinie zur Förderung  
von Innovationsprozessen in Kindertageseinrichtungen des 
Sächsischen Staatsministeriums für Soziales gefördert.  
Es wird wissenschaftlich geleitet von Dipl. Soz.-Päd. Juliane  
Vogt für die pädagogischen Inhalte und Prof. Dipl.-Ing.  
Cornelius Scherzer für das Fachgebiet Landschaftsarchitektur.

Notwendigkeit
Freiflächen bieten mehr als alles andere die 
Möglichkeiten zur Entfaltung phantasievollen Spielens! 
Wenn hier Kriterien wie Ordnung, Sauberkeit, Kontrolle 
und Übersichtlichkeit eine übergeordnete Rolle 
spielen, werden diese Möglichkeiten unangemessen 
eingeschränkt. Freiflächen sollten aber elementarer 
Bestandteil der Bildungsarbeit und der frühkindlichen 
Förderung sein!

Die Integration von Gebäuden, landschaftlichen 
Gegebenheiten und anderer bestehender Bedingungen 
in die Um- oder Neugestaltung von Außengeländen 
sollte der ganzheitlichen Betrachtungsweise einer 
Kindertagesstätte zugrunde liegen und modernen 
Bildungsansätzen gerecht werden.

Neuere und neueste Forschungen unterstreichen ebenso 
wie anerkannte Fachkräfte die Bedeutung und die 
Potenziale von Außengeländen in Kindertagesstätten für 
die Umsetzung moderner frühkindlicher Bildungsansätze.

Ziele
• Erarbeitung eines Leitfadens für die 

Entwicklung von qualitativ hochwertigen 
Außengeländen in Kindertagesstätten im 
Sinne des Sächsischen Bildungsplanes

• Darstellung der Bedeutung von Außengeländen 
für frühkindliche Bildung und Entwicklung

• Erarbeitung von Kriterien für inhaltliche Angebote 
zur frühkindlichen Förderung im Freiraum

• Entwicklung eines Weiterbildungsmoduls für 
Leiterinnen und Leiter, Verwaltungsangestellte, 
Landschaftsarchitekten und Architekten

• Qualifizierung von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Kita-Teams

• disziplinübergreifende Zusammenarbeit 
von Fachleuten verschiedener Bereiche 
wie Frühpädagogik, Landschaftsarchitektur 
sowie Freier und Kommunaler Träger, 
Experten des Unfallschutzes u. a.

• Veröffentlichung des Leitfadens mit 
Projektbeispielen durch das Sächsische 
Staatsministerium für Soziales


